
g o t t e s d i e n st o r d n u n g g o t t e s d i e n st o r d n u n g 

Nächster Redaktionsschluss: Mo, 1.11.2021
Das nächste Pfarrblatt erscheint am 12.11.2021 
Briefe an die LUPE: pfarrblattst.josef@gmx.at 

SO 10.10. 28. SOnntag im jahreSkreiS 
10.15 Uhr Heilige Messe (+Josef Lippitsch)

   ernteDank
DI 12.10. 18.30 Uhr (++ Martha Gaugusch, Ehemann und Eltern)
DO  14.10. 18.30 Uhr Heilige Messe (+Hedwig Kuchler)
SO 17.10. 29. SOnntag im jahreSkreiS

  9.00 Uhr Heilige Messe 
DI 19.10. 18.30 Uhr Heilige Messe 
DO 21.10. 18.30 Uhr  Heilige Messe (+zum Dank)
SO 24.10. 30. SOnntag im jahreSkreiS

  9.00 Uhr Heilige Messe für Kinder und Familien
Weltmissionssonntag mit Kollekte für die Weltmission

DI 26.10. 18.30 Uhr Heilige Messe
DO 28.10. 18.30 Uhr Heilige Messe
SO 31.10. 31. SOnntag im jahreSkreiS

  9.00 Uhr Heilige Messe
mO 1.11. aLLerheiLigen

  9.00 Uhr  Heilige Messe
DI 2.11. ALLERSEELEN
  18.30 Uhr Heilige Messe 
DO 4.11. 18.30 Uhr Heilige Messe  (+Hedwig Kuchler)              

eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr
Opfersammlung für das Straßenkinderprojekt der Wernberger Schwestern
SO 7.11. 31. SOnntag im jahreSkreiS
    9.00 Uhr Wortgottes- und Kommunionfeier
DI 9.11. 18.30 Uhr Heilige Messe  (+ Eva Meier)
DO 11.11. 18.30 Uhr Heilige Messe 
   (++ Martha Gaugusch, Ehemann und Eltern)
SO 14.11. 33. SOnntag im jahreSkreiS

10.15 Uhr Heilige Messe (++Franz Rath)
   mit der Jugendband
  17.00 Uhr  Martinsfest

rOSenkranZgeBet
jeden Donnerstag um 18.00 Uhr

anmeldung zur Firmvorbereitung
Mittwoch, 20.10. und Freitag, 22.10.  - 15 bis 17 Uhr im Pfarrbüro

Bitte Taufschein mitbringen!

tOtengeDenken ZU  aLLerheiLigen

  9.00 Uhr Hl. Messe Kirche Maria Gail, anschließend  
  Gräbersegnung Friedhof Maria Gail 
11.00 Uhr Gräbersegnung Waldfriedhof Mittewald 
13.00 Uhr Hl. Messe und Gräbersegnung Wollanig 
14.00 Uhr Hl. Messe Kirche St. Martin, anschließend 
  Gräbersegnung Friedhof  St. Martin 
14.00 Uhr Gräbersegnung St. Ruprecht 
14.30 Uhr Gottesdienst Zentralfriedhof 
14.45 Uhr Gräbersegnung Waldfriedhof 
15.15 Uhr Gräbersegnung Zauchen 
16.00 Uhr Gräbersegnung St. Ulrich 
18.00 Uhr Allerheiligenandacht Pfarrkirche Maria Gail 

                      
                      Liebes gedenken  
                      an Verstorbene
                          Es verstarben am

 
22. Juli 2021 
Hermine KNALLER, Hubertusweg
2. August 2021 
Ewald MAYER, Feistritz an der Drau
Das ewige Licht leuchte ihnen!
Den Angehörigen Kraft und Trost! 

  

Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 
8. August 2021 
Romina Keita-Brandstätter 
Jessica Keita-Brandstätter 
Villach
21. August 2021 
Niklas Pirker, Villach 
 
Eltern und Kindern Gottes reichen Segen!

E i n g e r e x t 

Der Geschmack des Sommers 
steckt nun im Glas. 
Dank für die Ernte, sie war 
reichlich. 
Bietet die volle Stellage nicht 
einen erbaulichen Anblick?  
Doch da stehen ganz hinten 
zwei Gläser mit beschriebenen 
Zettelchen drin. Doppelt 
verschlossen mit Gummi 
und Klammern, damit nichts 
entweichen und sich breitmachen 
kann.  
Genießbares?  Nein - darin sind 
Kummer und Nöte eingekocht.   
Ja, wenn das so einfach ginge!  
Dieser psychologische Trick kann 
jedoch helfen wenn man nur daran 
glaubt. Große 
Wirkung ohne 
viel Aufwand. 
Ob´s gelingt 
oder nicht – ein 
Versuch ist es 
wert. Ich freu 
mich auf positive 
Rückmeldungen. 
Eure Fini 

Ausgabe 07/2021
10.1014.11.2021

Herausgeber: Stadtpfarramt St. Josef
Tel.: 04242 37072

Richtstrasse 33    9500 Villach
EMail: villachstjosef@kathpfarrekaernten.at
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Ich heiße Marco Mühl und bin als 
pädagogischer Mitarbeiter des 
katholischen Familienwerks 
vorerst für ein Jahr in der Pfarre 
Sankt Josef stationiert. Als 
Ehemann und Vater dreier 
Kinder liegen mir die Themen 
Beziehung, Ehe, Familie, 

Elternschaft und Männer sehr am Herzen. Ich 
möchte derjenige sein, bei dem die Fäden 

Schüler. Bei einem Bahnhof steigt ein älteres 
Ehepaar zu. Die Dame wirkt gebrechlich und ist auf 
der Suche nach einem Sitzplatz sichtlich gefordert. 
Die beiden Jugendlichen neben mir bemerken das, 
schauen von ihren Handys auf und springen vor 
Hilfsbereitschaft von ihren Plätzen. Mich rührt ihr 
spontanes Handeln. Vielleicht ist es das, denke 
ich, was Kirche heute in unserem Teil der Welt 
ganz dringend benötigt: Schau und mach! Was 
braucht es hier und jetzt, und was kann ich dazu 
beitragen? 

Die hierarchische Struktur der Kirche fesselt vielen 
Frauen und Männern die Hände und macht so 
freies Handeln unmöglich – doch das muss nicht 
unbedingt der Tod jeder Spontanität sein. 
Manchmal sollen wir, wenn wir als Christinnen und 
Christen miteinander unterwegs sind, wohl nicht 
erst fragen, was erlaubt oder üblich oder bequem 
ist, sondern einfach tun, was ansteht. Wie die 
beiden Schüler im Zug – und wie mit Sicherheit 
auch Jesus. 

Schau und Mach!
Haben Sie schon davon 
gehört? Papst Franziskus lädt 
mit einer zweijährigen 
Weltsynode dazu ein, sich als 
Kirche zu versammeln und 
intensiv aufeinander zu hören 
und miteinander zu gehen.  

Die Frage ist, wie wir als Gläubige zusammen in 
ein Morgen unterwegs sein können, das 
nachhaltig und zukunftstauglich ist. Was sind die 
Bedürfnisse der Menschen und wie können sie 
das Kunstwerk Kirche kreativ mitgestalten? 
Unterschiedliche Ausgangssituationen rund um 
den Erdball werden dabei wohl ebenso 
Berücksichtigung finden müssen wie geladene 
Pole und Spannungsfelder zwischen den 
Entscheidungsträgern. Es gilt zu hoffen, dass 
die Synode stickige Räume durchlüftet, 
verschlossene Türen öffnet und Bewegung in 
erstarrte Strukturen bringt. Wie das gehen soll? 
Während ich diese Zeilen schreibe, bin ich mit 
dem Zug unterwegs. Mir gegenüber sitzen zwei  

...drückt aus, dass etwas ein Rätsel ist. Die Redewendung ist aus der Offenbarung 
des Johannes. Hier wird von einem Buch mit sieben Siegeln berichtet, die niemand 
lösen kann  außer Jesus Christus in Gestalt eines Lammes. Durch das Öffnen der 
einzelnen Siegel wird die Apokalypse ausgelöst, der Kampf zwischen Gut und 
Böse, das Ende der Welt (vgl. Off 5, 15). Die Jahre der Bibel gehen zu Ende, 
damit auch das Bibelrätsel. Wenn Ihnen die Bibel noch immer ein Buch mit einigen 
Siegeln ist, werden Sie durch das Öffnen zum Glück nicht den Weltuntergang 
auslösen, sondern berührende Texte finden, die heute wie damals gültig sind! 
Bleiben Sie dran, rät Ihnen BibelrätselAutorin Maria Reinprecht.

Heidi WassermannDullnig

Pfarrassistentin

Ein Buch mit sieben Siegeln...

In den Sommerferien waren zwanzig Kinder eine Woche lang auf der Flattnitzer Fürstenhütte und 
erkundeten dort die Zeit, die Wunder der Schöpfung und die Feste des Kirchenjahres. Auch Fixpunkte 
wie Schnitzeljagd, TotoSpiel, ein abendliches Lagerfeuer und eine Wanderung waren am Programm. 
Mit Gebeten und Liedern, einer Heiligen Messe und einem abschließenden Gottesdienst in Sankt Josef 
konnten die Kinder und Erwachsenen mit ihren spirituellen Antennen Empfang finden.                       
Ein großes Danke an Monika Lexe und ihr Team für die wunderbare Zeit auf der Alm!

Auf der Reise durch die Zeit
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zusammenlaufen, wenn es allgemein ums Thema 
Familie in all ihren Facetten geht – sprich 
Ansprechpartner auch für Alleinerziehende und 
PatchworkEltern sein, um Begegnungsräume zu 
ermöglichen.
Ich freue mich auf gute Zusammenarbeit, die es 
ermöglicht, Kirche den Menschen wieder ein Stück 
näher zu bringen. Und ich freue mich auf 
konstruktive Gespräche und Ideen von Ihnen! 
Kontakt: 0676/87722441

Die Familie im Zentrum...

Einladung zu einem Gespräch über die Kirche von morgen
anlässlich des Beginns der Weltsynode
Samstag 16. Oktober um 16 Uhr 
im Pfarrsaal Sankt Josef

Bibel Teilen 
monatlicher Austausch über das Wort Gottes und den Glauben
Donnerstag 21. Oktober 19 Uhr
Kontakt: Angelika Sattlegger 0677/6284289

Mitten im Leben 
Gedächtnistraining für Junggebliebene 
Montags um 15 Uhr
Kontakt: Gertraud Hofer 0650/7704321
Kindergruppe zum Bewegen, Kreativ sein und Stark werden 
für Kinder von 7 bis 12
donnerstags um 16.45 Uhr
Kontakt: Heidi Wassermann 0676/87727610 

Wir singen wieder!
Endlich kann die Schola wieder wöchentlich proben. 
Wer gerne singt und einmal zum Schnuppern kommen möchte, ist herzlich eingeladen! 
Wir treffen uns  zur Probe mittwochs um 19 Uhr im Pfarrsaal St. Josef. 
Kontakt: Gunter Krampl 0680/2116770

Für den Kalender...
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